
Empfohlene Literatur Tagungsgebühr und Anmeldung Tagungsort 

 
   

 

Arbeitskreis OPD 
Operationalisierte Psychodynamische 

Diagnostik OPD-2, 
2. Auflage, Bern 

Büntrup, G. und Schwarz, M. 
Warum wir handeln, wie wir handeln – 
Philosophie der Motivation, Stuttgart 2012 

Girke, Dr. M. 

Innere Medizin, 2. Auflage, Berlin 2012, 
Kapitel II 

Steiner, R. 

Die gesunde Entwicklung des 

Menschenwesens, GA 303, Dornach 1987, 
7. und 9. und 11. Vortrag 

Steiner, R. 
Anthroposophie – Psychosophie – 
Pneumatosophie, GA 115, Dornach 2012 

 

William  Miller,  Stephen  Rollnick 

Motivierende Gesprächsführung. Lambertus, 
Freiburg im Breisgau 2015 

Ärzte/Psychotherapeuten: 200 EUR 
Andere medizinische Berufe: 140 EUR 
Studierende: 50 EUR 
Einzelvortrag (ohne Fortbildungspunkte):   20 EUR 

 
Reduzierung des jeweiligen Tagungs- 
beitrages um 20 Euro bei Mitgliedschaft in 
der DtGAP. (180 / 120 / 30 Euro) 

Verpflegung im Preis enthalten. 

Ihre Anmeldung wird bestätigt, sobald Ihr Beitrag 
für die Tagung eingegangen ist. 

 
Anmeldeschluss 28. September 2018. 

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir im Falle 

einer Stornierung Aufwandsentschädigung von 40 

Euro erheben müssen. Bei einer Stornierung ab 

dem 29. September 2018 kann der 
Tagungsbeitrag nicht mehr erstattet werden. 

 
Anerkennung 

 

 
Die Tagung ist zur Zertifizierung bei der Kammer 
der Ärzte bzw. Psychotherapeuten als zertifizierte 

Fortbildung beantragt. 

 
Bankverbindung 

 

 
GLS Bank 

IBAN: DE69 4306 0967 7014 505 3 00 

BIC: GENODEM1GLS 
Referenz:  Herbsttagung 2018 

 
Kontakt 

 

 
DtGAP e.V. Geschäftsstelle 

Fax: 0351 / 451 9801 
Email: kontakt@dtgap.de 

Internet: www.dtgap.de 

Gemeinschaftskrankenhaus 

Havelhöhe Berlin 

Herzschule Haus 24 
Kladower Damm 221 

14089 Berlin 
 

Anfahrt 
 

 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

Bushaltestelle:   General-Steinhoff-Kaserne 
 

Bus X34 ab Bahnhof Zoo Richtung Hottengrund 
 

Bus X134 ab Rathaus Spandau 

Richtung Hottengrund 
 
 
 
 
 
 

   Übernachtungsmöglichkeiten   

Arcus Hotel 
Heerstr. 339,13593 Berlin 

 

Ibis Hotel Spandau 
Klosterstraße 4, 13581 Berlin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Herbsttagung 
5. - 7. Oktober 2018 

 

 
Das Wirken des Ich im 

psychotherapeutischen 

Prozeß 

 
 

Gemeinschaftskrankenhaus 

Havelhöhe Berlin 

Herzschule, Haus 24 
Kladower Damm 221 

14089 Berlin 

mailto:kontakt@dtgap.de
http://www.dtgap.de/


  Herzlich Willkommen   

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen 

wir freuen uns auf die gemeinsame Erkundung des 

Ich-Wirkens im therapeutischen Prozess. 

J. Beike wird sich mit verengenden und lockernden 

Qualitäten des erkrankten Ich-Erlebens im Raum 

befassen und die Bereiche Kontaktaufnahme, 
innere Verarbeitung und Handlungsanbahnung 

thematisieren. Wie lassen sich Geistesgegenwart, 
Besonnenheit und Entscheidungskraft 
therapeutisch vermitteln? 

Th. Heeg befasst sich in Vortrag und Arbeits- 
gruppe zum Motivational Interviewing mit einer 
praktischen Methode, die uns schult, die Ich- 
Impulse unserer Patienten für ihr Leben immer 
wieder zu erfragen und sie damit ins Tagesbe- 
wusstsein des Patienten und des Therapeuten zu 

rufen. Dabei geht es ja gerade darum, der Intentio- 
nalität und den intrinsischen Motiven des Patienten 

nachzuspüren, so gut wir das vermögen, so dass 

er seinen eigenen Weg beleuchten und ergreifen 

kann. Die Selbstreflektion ermöglicht dabei dem 

Therapeuten, sich mit eigenen Problemlösungen 

zurück zu halten. Können wir den Verführungen 

des eigenen Selbstwirksamkeits-Erlebens wider- 
stehen? Insofern ist mit dem Fokus auf das Ich- 
Wirken gerade auch der Blick auf das eigene 

Wollen und Wirken gemeint. 

M. Girke wird uns die menschenkundlichen 

Grundlagen und medizinischen Bezüge für das 

Wirken des Ich beleuchten. 

Mehrfach werden wir uns im Plenum auf die 

künstlerische Arbeit mit J. Andrees einlassen, 
dessen Arbeit an innerer Präsenz auch unser Ich- 
Wirken schulen kann. 

T. Becker wird mit der Arbeitsgruppe zum Einsatz 

der OPD-2 im Kontext anthroposophischer 
Psychotherapie an die vergangene Herbsttagung 

anschließen. 

Wir greifen damit den Impuls wieder auf, die Breite 

der von uns eingesetzten Methodik im Kontext der 
anthroposophischen Psychotherapie zu 

reflektieren. 

Ihr Initiativkreis Herbsttagung 
J. Beike, S. Biesenthal-Matthes, C. Bonhage, 
I.-K. Fromberg 

Programm 

Freitag, 5. Oktober 2018 

18:00  Anmeldung 

19:00 Begrüßung 
Musikalischer Auftakt 
Kateryna, Korobova 

19:10  Psychodynamik menschenkundlicher 
Prozesse und Polaritäten 

Vortrag mit Aussprache 

Joachim Beike 

20:30 Imagination und Bewegung – 

schauspiel-handwerkliche Mittel für 
die Praxis 
Jörg Andrees 

bis 21.15 Uhr 
 

Samstag, 6. Oktober 2018 
 
09.00 Begrüßung 

Musikalischer Auftakt 
Kateryna, Korobova 

09:15  Motivational Interviewing – Dem Ich 

einen Entwicklungsraum öffnen 

Vortrag mit Aussprache 
Theresa Heeg 

10:30 Kaffeepause 
 

11.00  Imagination und Bewegung 

Jörg Andrees 

12:15 Vorstellung und Einteilung der 
Arbeitsgruppen 

12:45 Mittagessen 
 

14:45 Arbeitsgruppen Teile 1 und 2 

16:15 Kaffeepause 

16.45  Imagination und Bewegung 
Jörg Andrees 

bis 17.45 Uhr 

18.00 Abendessen 
 

19.00  DtGAP Mitgliederversammlung 

Programm 
 

Sonntag, 7. Oktober 2018 

 
09.00 Begrüßung 

Musikalischer Auftakt 

Kateryna, Korobova 

09.15 Ursachen und Folgen einer gesunden 

und kranken Kindheitsentwicklung 

und die sich daraus ergebenden 

Herausforderungen für das mensch- 
liche Ich im Erwachsenenalter  
Vortrag mit Aussprache 
Dr. Matthias Girke 

10.30  Kaffeepause 

11.00   Arbeitsgruppen Teil 3 

bis 11.45 Uhr 

12.00  Abschlussgespräch im Plenum 

13.00   Tagungsende 
 
 
 

Arbeitsgruppen 
 

 

 
A:  Fallbesprechungen zum Vortrag 

Joachim Beike 

B:  Die Prozesse des M.I. in praktischer 
Übung, Ansätze zu einer gezielten Stär- 
kung der Ich-Wirksamkeit – im Kontext 
anthroposopischer Aspekte – erleben. 

Theresa Heeg 

C: Anthroposophische Aspekte der Opera- 
tionalisierten  Psychodynamischen 

Diagnostik OPD-2 

Tobias Becker 

D:  Ich-Identifikation, Arbeit mit dem 

eigenen Namen 
Marion Schüler, Isa-K. Fromberg 

E: Einführung in die Anthroposophische 

Psychotherapie 
Ellen Keller, Dr. Hartmut Horn 

Referenten und Initiativkreis 
 

Andrees, Jörg 
Schauspieler, Regisseur, Theater-Therapie, 
Ausbilder am Michael-Chekhov-Institut 
Berlin 

Becker, Tobias 
MA, Klinischer Psychologe 

Klinik Arlesheim 

Beike,  Joachim  
Psychologischer Psychotherapeut 
Witten 

Biesenthal-Matthes, Silke 
Fachärztin für Psychosomatik und Psychothera- 
peutische Medizin, Stellvertretende Leitung der 
Psychosomatischen Abteilung am GK Havelhöhe 

Berlin 

Bonhage, Dr. Christiane 
Fachärztin für Psychiatrie und 

Psychotherapie  
Oberärztin der psychiatrischen Abt. 
GK Herdecke 

Fromberg,   Isa-Katharina 
Psychologische Psychotherapeutin 

Hamburg 

Girke, Dr. med. Matthias 
Arzt für Innere Medizin, Onkologie, Diabetologie, 
Palliativmedizin am GK Havelhöhe, Berlin; Leiter der 
Medizinischen Sektion am Goetheanum, Dornach 

Heeg, Theresa 
Fachkrankenschwester für Psychiatrie, 
Universitätsklinik Freiburg 

 
Horn, Dr. med. Hartmut 
Kinderarzt und Kinder-Psychotherapeut 
Aichtal 

Keller, Ellen 
Psychologische Psychotherapeutin 

Saarbrücken 

Korobova,   Kateryna 
Musiktherapeutin 

Berlin 

Schüler, Marion 
Psychologische Psychotherapeutin 

Chemnitz 


